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Die Deutsche Gesellschaft der Humboldtianer e. V. veranstaltet 

ihre traditionelle Jahrestagung am 28. und 29. Oktober 2016 

zum ersten Mal am Karlsruher Institut für Technologie (KIT). 

Unter dem Titel „I³ – Innovation, Internationalisierung und In-

tegration“ bietet die Veranstaltung Vorträge und Diskussionen 

mit Vertreterinnen und Vertretern aus Wissenschaft und Politik. 

Beim wissenschaftlichen Symposium am Samstag, 29. Oktober 

2016, stellen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler des 

KIT aktuelle Projekte vor. Vertreterinnen und Vertreter der Me-

dien sind zu der Veranstaltung herzlich eingeladen. Anmeldung 

bitte per E-Mail an presse@kit.edu oder mit dem beiliegenden 

Formular. 

Die Deutsche Gesellschaft der Humboldtianer e. V. will ein Forum 

für die Humboldtfamilie in Deutschland sein. Zu dieser Familie gehö-

ren alle durch die Alexander von Humboldt Stiftung (AvH) ausge-

wählten Stipendiaten. Weiterhin gehören dazu auch diejenigen, die 

in besonderem Maße mit den Stipendiaten verbunden sind, z. B. 

langjährige Gastgeber oder Mitglieder der Auswahlausschüsse, 

wenn sie ebenfalls Forschung im Ausland betrieben haben. Weitere 

Informationen: http://www.humboldt-club.de/ 

Auswahl aus dem Programm der 9. Jahrestagung der Deut-

schen Gesellschaft der Humboldtianer e. V.  

Freitag, 28. Oktober 

14:00 Uhr Eröffnung und Grußworte 

Prof. Dirk Wentzel 

Hochschule Pforzheim, Sprecher der Regional-

gruppe Karlsruhe-Pforzheim der Deutschen 

Gesellschaft der Humboldtianer e. V. 

Prof. Thomas Hirth 

Vizepräsident für Innovation und Internationa-

les des Karlsruher Instituts für Technologie 

(KIT) 

Prof. Uwe E. Dorka 

Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft der 

Humboldtianer e. V. 

Einladung für die Medien 
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9. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft der Humboldtianer 

„Humboldt-Club“ trifft sich erstmals am KIT – Innovation, Internationalisierung, Integration – Pro-

gramm mit Vorträgen und Podiumsdiskussion 

Weiterer Kontakt: 

 

Margarete Lehné 

Presse, Kommunikation und 

Marketing 

Tel.: +49 721 608-48121 

Fax: +49 721 608-43658 

margarete.lehne@kit.edu 

mailto:presse@kit.edu
http://www.humboldt-club.de/
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14:30–16:30 Uhr  Podiumsdiskussion: „I3 – Innovation, Inter-

nationalisierung und Integration“ 

Moderation: Prof. Dr. Caroline Y. Robertson-

von Trotha, Direktorin des ZAK │ Zentrum für 

Angewandte Kulturwissenschaft und Studium 

Generale, Karlsruher Institut für Technologie 

(KIT) 

Prof. Ingrid Ott 

Leiterin des Lehrstuhls für Wirtschaftspolitik, 

Karlsruher Institut für Technologie (KIT), Mit-

glied der Expertenkommission Forschung und 

Innovation der deutschen Bundesregierung 

Petra Lewe 

Geschäftsführerin und Gründungsmitglied von 

Enactus in Deutschland 

Meri Uhlig 

Integrationsbeauftragte Stadt Karlsruhe 

Musikalisches Programm: Tatjana Uhde, Violoncello und Michael 

Uhde, Klavier 

Am Abend findet im Karlsruher Schloss mit dem Humboldt-Abend 

eine Festveranstaltung statt, zu der die Deutsche Gesellschaft der 

Humboldtianer e. V. und die Alexander von Humboldt-Stiftung ein-

geladen haben. Grußworte halten Prof. Uwe Dorka, Vorsitzender 

der Deutschen Gesellschaft der Humboldtianer, Prof. Thomas Hirth, 

Vizepräsident des KIT für Innovation und Internationales, Dr. Enno 

Aufderheide, Generalsekretär der Alexander von Humboldt Stiftung 

und Dr. Frank Mentrup, Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe. Es 

moderiert Professor Alexey Ustinov vom Physikalischen Institut des 

KIT.  

Samstag, 29. Oktober 

9:00 Uhr Interdisziplinäres, wissenschaftliches Symposum: 

Woran forschen Humboldtianer in der Region?? 

Prof. Dr. Wolfgang Wernsdorfer: „Die Welt der 

Quanten-Nanomagnete“ 

Humboldt-Professor, Physikalisches Institut, KIT  

Dr. Ioan Pop: „Die Welt der experimentellen Physik“ 

Physikalisches Institut, KIT 

Sofia Kovalevskaja-Preisträger 
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10:00 Uhr Kaffeepause 

 

 

10:30 Uhr Dr. Petra Roth: „Scholars at Risk – die Philipp 

Schwartz-Initiative am KIT“ 

Leiterin des International Scholars and Welcome Office 

am KIT  

11:15 Uhr  Danksagung an Professorin Annie Powell, KIT, für 

besondere Verdienste bei der Aufnahme von Gast-

Wissenschaftlern 

 

Weitere Informationen zur Deutschen Gesellschaft der Hum-

boldtianer e. V.: www.humboldt-club.de 

Informationen zur Alexander von Humboldt Stiftung:  

www.humboldt-foundation.de 

 

 

Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) verbindet seine 

drei Kernaufgaben Forschung, Lehre und Innovation zu einer 

Mission. Mit rund 9 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 

25 000 Studierenden ist das KIT eine der großen natur- und in-

genieurwissenschaftlichen Forschungs- und Lehreinrichtungen 

Europas.  

KIT – Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft 

 

Das KIT ist seit 2010 als familiengerechte Hochschule zertifiziert. 

  

http://www.humboldt-club.de/
http://www.humboldt-foundation.de/


 

 

 

 

 

 

 
Seite 4 / 4 

Einladung für die Medien 

Nr. 032 | le | 24.10.2016 

 

Anmeldung zur Jahrestagung der Deutschen Gesell-
schaft der Humboldtianer 
 

 

Antwort bitte bis Donnerstag, 27.10.2016  an  

 

PKM / Abteilung Presse 

Fax: + 49 608 43658 

E-Mail: presse@kit.edu 

 

 

 

An der  

Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft der Humboldtianer e. V. 

am Freitag, 28., und Samstag, 29.10.2016,  

im Senatssaal des KIT, Engelbert-Arnold-Straße 2, Geb. 11.30, Campus Süd des KIT 

 

nehme ich  

O an folgendem/folgenden Programmpunkten teil: ………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………………… 

O nicht teil 

 

 

Name/Vorname  ……………….................................................. 

 

Medium ……………….................................................. 

 

Adresse ……………….................................................. 

 

Telefon/Fax ……………….................................................. 

 

E-Mail ……………….................................................. 

 

Datum/Unterschrift ……………….................................................. 

 


